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Tipps für einen Schulbesuch
Für Lehrer(in):  
 

Allgemeine Hinweise für einen  

Technorama -Besuch  
 

 Für die Phänomene, die die Schüler 
und Schülerinnen am meisten inter-
essieren, sollen sie sich Zeit nehmen. 
(Man kann sich bei einem Besuch 
nicht allen Versuchen intensiv wid-
men.) 

 Es gilt vor allem, nach eigenen Erklä-
rungen zu suchen und sie am Expe-
riment zu überprüfen. 

 Jugendlabor  (Tel. 052 244 08 50) 
Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag, 12 Ɗ 17 h. 
Vormittags für angemeldete Schul-
klassen reserviert. Reservation sollte 
möglichst frühzeitig erfolgen. 

 

Bemerkungen zu den Fragen in di e-

sen Arbeitsblättern sowie Ti pps zur 

Einführung der Schüler  

 Das Hauptziel der Arbeitsblätter be-
steht darin, Schülerinnen und Schüler 
zu genauem Beobachten anzuspor-
nen. Deshalb muss ihnen auch das 
Gefühl vermittelt werden, dass sie in 
ihren Erklärungen und Meinungen 
ernst genommen werden. Ob ihre 
Antworten richtig oder falsch sind, 
finden wir eher zweitrangig. 

 Der Schwierigkeitsgrad der Fragen ist 
unterschiedlich. Es empfiehlt sich, ei-
ne gezielte Auswahl aus den Versu-
chen zu treffen. 

 Die Lösungen zu den Aufgaben ge-
ben die Hintergründe zu den Versu-
chen nur sehr knapp wieder. Fachbü-
cher geben tiefergehende Informatio-
nen. 

 
 
 

Für Schüler(innen):  
 

So geht's...  
 
 

 Teilt euch bitte in kleine Gruppen zu 
zweit oder zu dritt auf. 

 

 Geht durch die ganze Ausstellung 
LICHT UND SICHT und schaut euch erst 
einmal alles kurz an. 

 

 Hier dürft und sollt ihr die Experimen-
te anfassen, be-greifen, ausprobieren 
und mit ihnen spielen. 

 

 Für die Phänomene, die euch am 
meisten interessieren, solltet ihr euch 
Zeit nehmen. (Man kann sich bei ei-
nem Besuch nicht allen Versuchen in-
tensiv widmen.) 

 

 Es gilt vor allem, nach eigenen Erklä-
rungen zu suchen und sie am Expe-
riment zu überprüfen. 

 

 Falls ihr Fragen oder Probleme habt, 
wendet euch bitte an eine(n) Be-
treuer(in) mit Technorama-Gilet oder 
an eure/n Lehrer(in). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Wir danken der VTW (Vereinigung für 
Technik und Wirtschaft), für die gross-
zügige Unterstützung unseres Schul-
dienstes. 
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Seite 3: Übersicht temp.  

(wegen Textmarke > wird durch PDF ersetzt)  
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Was Linsen alles können

Linsen beeinflussen den 

Weg des Lichts. Sie 

können vergrösserte oder 

verkleinerte, aufrechte 

oder auf dem Kopf 

stehende, scharfe oder 

unscharfe Bilder erzeu-

gen. Einverstanden? 

 

_______________________________ 

 

 Fresnel -Linse  

 
1. Stellt euch so gegenüber, dass die grosse  

  Linse zwischen euch hängt. 

  Wie seht ihr einander? 

 

  _____________________________ 

 

                         
 

 

2. Kennt ihr Linsen an Geräten oder Dingen, 

 die eine ähnliche Wirkung haben?  

 

  Ä a Brillengläser für Weitsichtige 

  Ä b Lupen 

  Ä c TV-Bildschirme 

 

 

 

 

 

 

 

 Bild -Stafette  

 
Setzt euch zu zweit gegenüber und haltet den 

Lichtknopf gedrückt. Ihr könnt nun beobachten, 

welche Verwandlungen die Linsen bewirken.  

 

1.  Wie seht ihr euch durch alle Linsen? 

 

 _____________________________ 

 

 

2. Kippt drei Linsen weg. Was verändert sich? 

 

  _____________________________ 

  _____________________________ 

 

 

3. So sehen wir einander, wenn wir durch eine 

 oder mehrere Linsen blicken. 

 

 Ä a gar nicht 

 Ä b vergrössert 

 Ä c seitenverkehrt 

 Ä d verkleinert 

 Ä e auf dem Kopf 

 Ä f verzerrt 
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Was Linsen alles können (Forts.) 

 Optik -Labor  (im Jugendlabor)  
 
1. Stellt das Dia in Zone 1 und die weisse Flä-

che in Zone 4. Bewegt nun eine Linse lang-

sam zwischen Dia und weisser Fläche  

hin und her. Was stellt ihr fest? 

 

 _____________________________ 

 _____________________________ 

  

 
 
2. Vergleicht das Dia und das Bild.  

 Was fällt euch auf? 

 

 Ä a Beide sind gleich gross. 

 Ä b Das Bild ist grösser als das Dia (je nach 

Abstand der Projektor-Teile). 

 Ä c Das Bild steht auf dem Kopf. 

 Ä d Das Bild ist kleiner als das Dia. 

 

3.  Wie muss das Dia eingesetzt werden, damit 

das Bild Ăstimmtñ? 

 

Ä a Dia und Linse müssen vertauscht wer- 

   den. 

 Ä b Das Dia muss auf dem Kopf stehen. 

 Ä c Das Dia muss seitlich gedreht werden 

 

4. Ihr habt euch einen einfachen Dia-Projektor  

  gebastelt. Welche Teile waren dazu unbe-

 dingt nötig?  

 

Ä a eine Linse 

Ä b eine Lichtquelle 

Ä c ein Spiegel 

Ä d eine weisse Fläche (Auffänger) 

Ä e eine Milchglasscheibe 

Ä f  ein Dia 

 

 

 Augenmodell  
 

Zwei Linsen haben wir immer dabei. Sie sitzen 

in unseren Augen und sorgen dafür, dass wir 

nahe und entfernte Dinge scharf sehen können. 

 

  
 

1.  Wie verändert sich die Linse unseres Au-

genmodells, wenn ihr mit dem Spritzenkol-

ben Wasser hineindrückt oder heraussaugt? 

 

 Ä a Sie verändert sich nicht. 

 Ä b Sie wird entweder bauchig oder flach. 

 Ä c Sie wird nach links oder nach rechts 

  verschoben. 

 

2. Ein normales Auge braucht keine Brillenglä-

ser. Klappt diese weg. Das Auge soll nun et-

was Nahes anschauen. Stellt die Lampe mit 

dem F ca. 20 cm vor das Auge (mittlerer 

Durchmesser). Macht die Linse bauchig. Das 

F wird jetzt auf der weissen Platte (Netzhaut) 

abgebildet. Aber wie? 

 

 Ä a unscharf 

 Ä b scharf 

 Ä c gar nicht 

 Ä d seitenverkehrt 

 Ä e auf dem Kopf 

 Ä f normal stehend 

 

3. Stellt das F nun etwas weiter weg. Was 

müsst ihr tun, damit es auch in der Ferne 

scharf abgebildet wird? 

 

 _____________________________ 

 _____________________________ 

 _____________________________ 

  

Bild 
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Was Linsen alles können (Forts. ƑAugenmodellƏ) 

4. Platziert das F in mittlerer Entfernung von 

dem Auge. Stellt mit dem Band den Durch-

messer des Augenmodells auf einen mittleren 

Wert ein. Lasst das F scharf erscheinen. Ver-

grössert dann den Augendurchmesser, indem 

ihr die Lasche ganz nach hinten schiebt. 

Welchem Augenfehler entspricht dieser Zu-

stand? 

 

Ä a Weitsichtigkeit 

Ä b Kurzsichtigkeit 

Ä c Hornhautverkrümmung 

 

5. Welche optischen Geräte funktionieren ähn- 

 lich wie das menschliche Auge? 

 

Ä a das Mikroskop (das Okular entspricht 

 der Linse, der Objektträger der Netz- 

 haut) 

 Ä b der Diaprojektor (die Geräte-Linse ent-

spricht der Augenlinse, die Leinwand 

der Netzhaut) 

 Ä c der Fotoapparat (das Objektiv ent-

spricht der Linse, der Film der Netz-

haut) 

 

 

 

 
Die Pupille ist die kleine Öffnung, durch welche  

das Licht ins Auge gelangt. Bei hellem Licht zieht  
sie sich zusammen. So scheint weniger Licht auf  

die empfindliche Netzhaut. 

 

 
Bei schwachem Licht vergrössert sich die Pupille.  
So scheint mehr Licht auf die Netzhaut. 

Im Versuch  ĂAutomatische Augenblendeñ 

könnt ihr die Veränderung eurer Pupille genau 

beobachten. 

Was Linsen alles können (Forts.) 

 Verkehrte Welt  
Das Prismengerät verändert deine Wahrneh-

mung, sodass du die einfachsten Bewegungen 

neu lernen musst! 

Welche Veränderungen erkennst du? 

 

Ä a aus vorne wird hinten und umgekehrt 

Ä b aus oben wird unten und umgekehrt 

Ä c aus rechts wird links und umgekehrt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


























